
Der 50-jährige
&ldquo;Kriegsstraßenbahnwagen&ldquo; der
Woltersdorfer Straßenbahn wird beim
&ldquo;Tag der offenen Tür&ldquo; am 9. Juli in
Woltersdorf präsentiert werden - zusammen mit
anderen Trieb- und Beiwagen. Außerdem
können die Werkstatträume besichtigt werden,
und es gibt Souvenir- und Imbißstände. (Foto:
Gerald Ramm)

     Aktuell

Einladung zum Tag der offenen Tür in Woltersdorf
aus SIGNAL 05/1994 (Juli 1994), Seite 9   (Artikel-Nr: 10003300)
Woltersdorfer Straßenbahn GmbH

Am 9. Juli 1994 findet in Woltersdorf auf dem Straßenbahn-Betriebshof  ein "Tag der

offenen Tür" statt. Anlaß dafür ist der Straßenbahnwagen  Nr. 7, der vor 50 Jahren als

Prototyp einer damals völlig neuen  Fahrzeuggeneration nach Woltersdorf kam.

Allerdings machten dann die  Zeitumstände aus einem "Einheitsstraßenbahnwagen"

(ESW) einen  "Kriegsstraßenbahnwagen" (KSW), der nach kurzzeitiger Erprobung in 

Berlin von 1944 bis 1990 bei der Woltersdorfer Straßenbahn eingesetzt  wurde. Dieser

historische Wagen wurde inzwischen in seinen  Ursprungszustand mit braunbeigem

Anstrich zurückversetzt,  so daß er heute für Sonderfahrten genutzt werden kann.

 Am Sonnabend, dem 9. Juli werden außer Triebwagen 7 auch Triebwagen  2 und

Beiwagen 24 aus dem Eröffnungsjahr der Woltersdorfer Straßenbahn  im

Sonderverkehr unterwegs sein. Es werden Sonderfahrscheine ausgegeben,  und ferner

ist beabsichtigt, den zum KSW-Triebwagen 7 passenden  Beiwagen 22 restauriert zu

präsentieren. Auf dem Betriebshof können die  Werkstatträume und Fahrzeuge

besichtigt werden. Zusätzlich wird es  Souvenir- und Imbißstände geben. Woltersdorf

und seine Straßenbahn  heißen deshalb von 9 bis 17 Uhr alle Besucher auf dem

Straßenbahn-Betriebshof  in der Seestraße herzlich willkommen. Wir empfehlen als

Fahrverbindung:  S-Bahn-Linie 3 bis Rahnsdorf, weiter mit Tram 87 bis Haltestelle 

Thälmannplatz.

Dieser Artikel mit allen Bildern online:
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